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Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege  
Schützenstr.30 - 93309 Kelheim  

 Tel: 0 94 41 / 29 76-0 - Fax: 0 94 41 / 29 76-58  
E-Mail: s.huebner@bsz-kelheim.de - www.bsz-kelheim.de  

   

Praktikumsbewertung 
  

_______: 27 = ________ Note für SPP _______ 
 

Notenwerte 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 

 

 Name   __________________________________________    
 

 Kindertagesstätte   __________________________________________ 
 

 

 Praxisanleitung   __________________________________________   
 

 Betreuungslehrerin   __________________________________________ 
 

 

    
Bitte bewerten Sie jedes Einzelkriterium. 

Falls gewünscht oder nötig formulieren Sie Ihre Anmerkungen zum 
Verhalten der Schülerin/des Schülers frei. 

   

Die Inhalte der Praktikumsbewertung wurden mit der/dem Schüler(in) 
besprochen.  

      

 
  

 
 Datum    Unterschrift der Schülerin/des Schülers  

      

  

  

 
 Datum    Unterschrift der Erzieherin/des Erziehers  

      

  

  

 
 Datum    Unterschrift der Betreuungslehrerin  
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Persönlicher Einsatz und Berufsinteresse 1 2 3 4 5 6 
Die/Der Praktikant(in) zeigt stets Freude an der Arbeit. 
 

      

In der Gruppe arbeitet sie/er motiviert, aktiv und 
anteilnehmend mit. 

      

Sie/Er ist stets gesprächsbereit. 
 

      

Sie/Er ist interessiert und stellt von sich aus Fragen. 
 

      

Sie/Er informiert sich wöchentlich über das Gruppen- 
und Kindergartengeschehen. 

      

Sie/Er denkt und handelt verantwortlich und setzt 
dies in der pädagogischen Arbeit um. 

      

Sie/Er denkt und handelt verantwortlich und setzt 
dies in der pädagogischen Arbeit um. 

      

Sie/Er nimmt Rat und Kritik an und versucht diese 
umzusetzen. 

      

Sie/Er lässt sich bei Schwierigkeiten nicht entmutigen, 
sondern versucht positiv daraus zu lernen. 

      

Sie/Er erscheint pünktlich und regelmäßig in der 
Einrichtung. 

      

Sie/Er ist flexibel bezüglich des Arbeitsbeginns/des 
Arbeitsendes. 

      

Sie/Er erkennt die Notwendigkeit über das 
vorgegebene Stundenmaß hinaus, Tätigkeiten zu 
übernehmen / abzuschließen. 

      

Sie/ Er macht eigenständige Beobachtungen im 
Berufsalltag und spricht darüber. 

      

Sie/Er ist in der täglichen pädagogischen Arbeit 
belastbar. 

      

   

Bemerkung: 
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Erzieherisches Wirken 1 2 3 4 5 6 
Sie/Er bietet sich als Spielpartner(in) an. 
 

      

Sie/Er erkennt Situationen, in denen sie/er gebraucht 
wird und kann differenziert arbeiten. 

      

Sie/Er stellt sich alters- und situationsgemäß auf die 
Gruppe ein. 

      

  

Bemerkung: 

 

Arbeitsweise Allgemeine Art 1 2 3 4 5 6 
Sie/Er spricht sich mit der Gruppenleitung regelmäßig 
ab. 

      

Sie/Er ist immer gut vorbereitet, bringt ihre/seine 
benötigten Arbeits-, Hilfsmittel in Eigenverantwortung 
selbst mit bzw. organisiert sie frühzeitig über den 
Kindergarten. 

      

Sie/Er führt die Vorbereitungen und das Angebot in 
einer angemessenen Zeit durch. 

      

Sie/Er kann sich sprachlich gut ausdrücken, ihr/sein 
Wortschatz ist der entsprechenden Altersgruppe 
angemessen. 

      

  

Bemerkung: 
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Pflegerische Fähigkeiten und Fertigkeiten 1 2 3 4 5 6 
Sie/Er überblickt anfallende und notwendige Arbeiten. 
Diese erfüllt sie/er selbstständig und ordentlich. 

      

Sie/Er erledigt übertragene Aufgaben stets 
pflichtbewusst und schließt sie zuverlässig ab. 

      

Sie/Er tätigt pflegerische Aufgaben umsichtig. 
 

      

  

Bemerkung: 

 

Absprache und Reflexion mit der 
Praxisleitung 

1 2 3 4 5 6 

Sie/Er zeigt berufsspezifisches Interesse und stellt 
fachliche Fragen. 

      

Sie/Er bringt eigene und brauchbare Vorschläge sowie 
Engagement mit ein. 

      

Sie/Er nimmt Vorschläge an und versucht diese 
konstruktiv umzusetzen. 

      

Sie/Er gibt Informationen zwischen Schule und 
Kindertagesstätte stets termin- und sachgerecht 
weiter. 

      

  

Bemerkung: 
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Möglichkeit für abschließende Anmerkungen, die Ihnen wichtig sind: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


